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Kaltes Wetter sorgt bei Kaminöfen für Hochsaison - auf umweltgerechte Verbrennung
achten
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   Frankfurt (ots) - Bei der aktuell vorherrschenden nasskalten 
Witterung werden bundesweit wieder viele der rund 15 Millionen 
Feuerstätten, die in deutschen Privathaushalten stehen, als 
zusätzliche Wärmequelle genutzt. Dabei sind die Besitzer von Kamin- 
und Kachelöfen gefordert, auf eine umweltgerechte Verbrennung zu 
achten. Als Brennmaterial, so der HKI Industrieverband Haus-, Heiz- 
und Küchentechnik e.V., dürfen neben Holz- und Braunkohlenbriketts 
ausschließlich trockene, unbehandelte Holzscheite eingesetzt werden. 
Hierbei ist unbedingt die Hersteller- bzw. Bedienungsanleitung zu 
beachten und bei der Verbrennung stets für eine ausreichende 
Luftzufuhr zu sorgen.

   Frisch geschlagenes Brennholz wird am besten getrocknet, indem man
es in Form von Scheiten an einem vor Witterung geschützten, aber 
luftigen Ort für mindestens zwei bis drei Jahre lagert. In dieser 
Zeit sinkt der Feuchtigkeitsgehalt des Holzes auf unter 20 Prozent, 
sodass es als preisgünstige Heizenergie eingesetzt werden kann. 
Wichtig ist es, den Feuerraum nicht zu überfrachten, damit 
ausreichend Sauerstoff an das Brennmaterial heran kommt. Das 
garantiert eine vollständige und saubere Verbrennung.

   Holz - der nachwachsende, klimaneutrale Rohstoff aus unseren 
Wäldern

   Ein weiterer Punkt, der für den nachwachsenden Rohstoff aus 
unseren Wäldern spricht: Holz trägt nicht zur Erderwärmung bei, da es
immer nur so viel CO2 abgibt, wie der Baum zuvor während seiner 
Wachstumsphase aufgenommen hat - ganz gleich, ob es verbrannt wird 
oder im Wald verrottetet. Auf diese Weise entsteht ein geschlossener 
Kreislauf, der weder das Klima noch die Umwelt belastet. Hinzu kommen
die kurzen Transportwege, was zusätzlich die Energie- und Ökobilanz 
verbessert.

   Weitere nützliche Informationen und praktische Tipps zum Heizen 
mit Holz und zu emissionsarmer Verbrennungstechnik bietet der HKI 
Industrieverband Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., der die 
Hersteller moderner Feuerstätten und Pellet-Einzelöfen vertritt, auf 
seinen Internetseiten unter  www.hki-online.de
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